
 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

RUNDSCHREIBEN MÄRZ-APRIL 2021 
 

Bad Pyrmont, den 24.Februar 2021 
 

Liebe Mitglieder und Freunde der Bad Pyrmonter EUROPA-Union! 
 
Übermorgen ist der letzte Werktag des Monats, heißt Zahltag für Löhne und Gehälter, 
ebenso für Renten und Pensionen sowie soziale Zahlungen. Die 
Lebensmittelversorgung ist gesichert, die Handwerker sind zur Stelle, Kommunikation 
und Verkehr intakt. Das alles läuft wie vieles andere fast normal im Rahmen der 
Gesetze und Verordnungen, auf eingefahrenen Pfaden. Eigentlich erstaunlich und 
beruhigend in einer unnormalen Welt, einer Welt ohne Beispiel. Das hat viele 
vollkommen sprachlos gemacht, andere sprudeln nur so über. Ich versuche mich kurz 
zu halten. 
 
Mit unserer Finanz-und Wirtschaftskraft sind wir Deutschen mit die Stütze eines 
ganzen Erdteils, Europas. Und es sind noch Ressourcen da, um Löcher bei den 
Armen in der Welt zu stopfen und Impfmaterial gerechter zu verteilen.  Und dahinter 
steckt auch eine tatkräftige Regierung. Trotzdem wird auf die Regierenden in Berlin 
und Brüssel geschimpft und bekrittelt. Und es trifft ausgerechnet noch zwei deutsche 
Politikerinnen an der Spitze. Dass die beiden es nicht nur parteiintern, ggü. 
Koalitionspartnern, Gewerkschaften, Kirche, Medien etc.  national  zu tun haben, 
sondern im föderalen System mit 16 und international 27 Regierungschefs, darüber 
wird wenig berichtet geschweige denn fair gewürdigt. Und je kleiner ein Land und desto 
unbedeutender ein EU-Kommissar je größer wird zuweilen die Neigung „auf 
Augenhöhe“ mit zu bestimmen und ohne Not von einem Veto-Recht Gebrauch zu 
machen oder damit zu drohen. Ja, dieser besonders den neuen Mitgliedern sehr 
sympathische Konstruktionsfehler der EU bedarf der Revision. Ein Thema, das gewiss 
auch MdEP Rainer Wieland, Vizepräsident des Europa-Parlaments und Präsident der 
Europa-Union Deutschland interessieren wird.   
Und noch mal mit Stammtisch-Blick nach Berlin und Brüssel. „Da sollte man mal uns 
entscheiden lassen!“ denkt manch Einer oder Eine medienwirksam laut. Und wieso 
fragt man sich, geht das denn nicht so flott und sicher auf der kommunalen Ebene mit 
gerade vier fünf Parteien und einzelnen Behörden? Die Antworten zumeist heiße Luft. 
 
Und für die Eindämmung künftiger weltumspannender Seuchen ist es interessant zu 
erfahren, wie die regionale EU und die 194 Mitgliedsstaaten mit der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) korrespondieren. Was wird zentral von der sich 
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hauptamtlich mit Gesundheitsaufgaben beschäftigten WHO veranlasst? Hat Trumps 
Austritt die WHO als Fachorganisation der UNO ausgebremst? Stört da eine regionale 
Organisation wie die EU oder wären bei optimalem Management Synergieeffekte zu 
erwirtschaften? Damit noch einmal nachbohrend: Muss die EU sich überhaupt da 
einmischen, wo keine oder kaum fachliche Strukturen in Brüssel existieren, aber die 
WHO seit über 70 Jahren die UNO-Gesundheitsorganisation mit Mrd-Etat ist, und den 
weltweiten Gesundheitswarndienst betreibt. Die Unterstützung der Dritten Welt hat 
Vorrang im Routinedienst.  Ganz ohne Frage. Doch die Bekämpfung einer Pandemie  
verlangt doch wohl nach der Lead-Funktion durch die UN-Organisation für das 
Gesundheitswesen=WHO. Dieser Gedankenansatz soll nicht die Verantwortung 
verschieben, soll andererseits aber die EU und ihre Repräsentanten davor bewahren, 
wie so häufig zum Empfänger des „Schwarzen Peters“ zu werden.  
 
Das in Krisenzeiten vieles letztendlich in Regie der einzelnen Staaten exekutiert wird, 
zeigt die momentane Lage und weist in die Richtung auf mehr Gemeinsamkeit. Eine 
der drei Säulen der EU, die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik (GASP) wird 
zwar weiter ausgebaut, es gibt beispielsweise in der Bekämpfung von Terrorismus und 
Kriminalität, in der Justiz- und Innenpolitik bemerkenswerte Integrationsfortschritte. 
Diese Beispiele erleichtern doch für den Fachbereich Medizin die Möglichkeiten für 
eine verstärkte Zusammenarbeit einer Gruppe von Mitgliedstaaten, die vorangehen 
möchten.  
 
Ob und wie es zuerst einmal in Deutschland weiter geht, das hängt von unserer aller 
Geduld, Disziplin und Durchhaltevermögen ab und der Art und Weise, wie wir mit 
Menschen umgehen. Ich bin da mit anderen Vorstandskollegen zuversichtlich und 
hoffe, dass wir einen Teil unserer Vorhaben durchführen können. Da nehmen wir dann 
auch kleinere Einschränkungen in Kauf; auf keinen Fall aber größere gesundheitliche 
Risiken. Unser Vorstandsmediziner Dr. Dirk Schlorhaufer wird uns jeweils 
abgewogenen Rat erteilen.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                          
 
Reisen 
Die für Anfang Mai geplante Zwei-Tagesreise nach Holland musste der Vorstand in 
Verbindung mit Fa. Aschemeyer für 2021 absagen. Und mit Einverständnis des 
erweiterten Vorstandes vom 05.05.2021 wird Frau Aschemeyer gebeten, für Anfang 
Mai 2022  uns ein ähnliches Angebot zu unterbreiten. Dazu ist sie bereits in Aktion 
getreten und wird dann rechtzeitig berichten. 
Über die Bremer Studienfahrt (24.-27. August) möchten wir jetzt noch keine Prognose 
machen. Da müssen wir bitte allesamt noch Geduld haben. 
 
 
Quiz 
Zuerst die Gewinner des Quiz 1-2021: Angelika Nousch, Jochen Riebel, Dr.Dirk 
Schlorhaufer,  Renate Ortlepp, Klaus Hofmann, Horst Adam, Ursula Lorenzen, 
Gudrun Wolters, Anna Stutz, Brigitte Bolecke  
Im Unterschied zu den Vorjahren haben wir viermal Quiz hintereinander, wobei ich für 
das 3. Und 4.Quiz für jeweils fünf Gutscheine unsere Europafreunde Jochen Bülow   
und Klaus Hofmann als Sponsoren gewinnen  konnte. Herr Tilo Peters, Inhaber vom 
Edeka-Markt Bad Pyrmont spendiert jeweils fünf Gutscheine für die beiden 
kommenden Preisrätsel. Den drei großzügigen Herren ein herzliches Dankeschön! 
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-In die Frage 2 des letzten Quiz habe ich keinen Fallstrick eingebaut, sondern einen 
Flüchtigkeitsfehler, konkreter eine Großmutter mit einer Schwiegermutter verwechselt. 
Das kann ja heiter werden; mea culpa. 
-Diesen Fehler aufgedeckt hat kein Geringerer als Horst Adam, 2.Vorsitzender. 
-Für die Fragen vom aktuellen Quiz zeichnet Frau Renate Ortlepp verantwortlich, 
langjährige Vorsitzende des Heimatbundes. Danke für das Engagement. 
-Das Amt des Quiz-Masters mit Freude übernommen hat Peter von der Osten. 
 
Noch einmal zum Thema E-Mail von A.Brossier 
Wie in unserem Rundschreiben Januar-Februar 2021 angekündigt, werden wir, unter 
Berücksichtigung der Datenschutzbestimmungen DSGVO, in unregelmäßigen 
Abständen EU-Informationen per Email senden. Von manchen Mitgliedern liegen uns 
die Email-Adressen bereits vor. Sollten Sie uns Ihren elektronischen Kontakt noch 
nicht kommuniziert haben und daran interessiert sein auch per Email informiert zu 
werden, senden Sie bitte Ihre Email-Adresse an unser 
Vorstandsmitglied antoine.brossier@gmx.de. 
  
Hier haben wir eine Musik-Abfrage von Peter von der Osten, der sich im Vorstand 
um Kulturthemen kümmern möchte. Als ehemaliger Gymnasial-Musiklehrer und  
Orchesterchef, noch aktiver Organist etc. hat er der Musik besondere Treue 
geschworen. Er schreibt: 
Liebe Europäerinnen und Europäer,  
alle Instrumentalisten unter den Mitgliedern der Europa-Union Bad Pyrmont möchte 
ich herzlich einladen, Kontakt mit mir aufzunehmen, falls sie interessiert sind an 
einem zunächst unverbindlichen Austausch über Möglichkeiten des Zusammenspiels 
zu bestimmten EU-Anlässen. Blechbläser, Holzbläser und Streicher sowie Pianisten, 
- auch Gäste -. können sich so zusammenfinden und beraten zur Freude an der 
Musik. (Tel.: 05281-1602141) 

 
     Mitglieder und Kassenstand 

1. Da es noch ein paar Monate sind bis zur Mitgliederversammlung zwei 
Informationen: Die Schriftführerin Angelika Nousch berichtet über 117 
Mitglieder in unserem Kreisverband . Damit sind  wir der drittgrößte 
Kreisverband in Niedersachsen und stellen um 10% der Mitglieder in unserem 
Bundesland. 

2. Der Schatzmeister Peter Schoelzke vermeldet einen zufriedenstellenden 
Kassenstand. 

 
Personalien 
Als neue Mitglieder begrüßen wir Sieglinde Patzig-Bunzel und Uwe Schrader: 
An dieser Stelle  - in Ihrer aller Namen – Dank an die Mitglieder des erweiterten 
Vorstandes für ihren Einsatz, und ich freue mich außerordentlich über die Treue, die 
freundlichen Anmerkungen und den guten Zusammenhalt unserer Damen und 
Herren aus der Mitgliederschaft. 
 
In diesem Sinne, bleiben wir alle gesund 

 

 

 

 

mailto:antoine.brossier@gmx.de
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Noch unverbindlich!!! 

EUROPA-TAG 2021   
Samstag, 08.Mai um 11:00 Uhr 

RATHAUS 
 

BM Klaus Blome: „ Kommunale Erwartungen ans EP“ 
 

„Spielt das Europa-Parlament 

überhaupt eine Rolle?“  
(Aus dem Blickwinkel eines Vizepräsidenten) 

MdEP Rainer Wieland, 

 Präsident EUD 

 
 

Musik: Kapellmeister Gyrgöy Kovacs 
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Name: 

       
 

EUROPA-QUIZ 02/2021 

 

von Renate Ortlepp 
                                               

1. In welchem Teil Deutschlands 

befindet sich die europäische 

Hauptwasserscheide? (zum 

Rhein, zum Schwarzen Meer)  

………………………. 

2. Welcher König begrüßte seine 

Frau nach der Rückkehr aus dem Krieg; „Madame sind korpulenter 

geworden.“ …………….. 

3. Wie heißt die Niedersächsische Landesbibliothek seit 2005?................................. 

4. Aus welchem europäischen Land stammte König Georg I. von 

Griechenland?..................... 

5. Durch welche Maßnahme löste sich das „Heilige Römische Reich Deutscher 

Nation“ auf, und wann war das?.............................................................. 

6. Wo liegen die Hunde des „Alten Fritz“ begraben?............................. 

7. Wann und wo wurde der Komponist der Europa-Hymne geboren?.................. 

8. Wann wurde die Europäische Wirtschaftsgemeinschaft gegründet?.......... 

9. Wo fand Kaiser Wilhelm II. seine letzte Ruhestätte?............. 

10. In welcher Pyrmonter Kirche befindet sich ein Werk von Friedrich 

Drake?.................... 

 
Exklusiv für alle Mitglieder im EUD-Kreisverband Bad Pyrmont: 

Senden Sie bitte bis 29.03.2021 das ausgefüllte Quiz mit Namen versehen an: 

Peter von der Osten 

Löwensener Str.8 A 

31812 Bad Pyrmont 

Regeln:  Zehn Preise werden ausgespielt.   Nicht-Mitglieder zahlen fünf Euro Einsatz.  

Bei punktgleichen Ergebnissen entscheidet das Los. Unter allen weiteren Teilnehmern wird 

unabhängig vom erreichten Punktestand ein Sonderpreis verlost. Pro Paar nur ein Preis! Die 

Preise werden voraussichtlich vor Ostern zugesandt und die Namen im Rundschreiben 

mitgeteilt. 

 

 
Graphik: Horst Adam 
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